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INFORMATIONEN AUS DEM AMT

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
auch in diesem Jahr möchte ich Sie herzlich zu meinen Einwoh-
nerversammlungen in Lommatzsch und in den Ortsteilen ein-
laden. Ich würde mich freuen, wenn Sie an den genannten
Abenden etwas Zeit hätten und mit mir über die aktuellen Ent-
wicklungen in unserer Stadt ins Gespräch kommen.

Sollte Ihnen eine Teilnahme nicht möglich sein, stehe ich Ihnen
selbstverständlich im Büro gern zur Verfügung. Reguläre
Sprechstunden sind donnerstags von 16 bis 18 Uhr.
Terminvereinbarungen für diese Zeiten ebenso wie für indivi-
duelle Gesprächstermine  sind empfehlenswert. 

Termine für die Einwohnerversammlungen
mit der Bürgermeisterin
– Dienstag, 30.09.2014, 19:30 Uhr,

im Rathaus Lommatzsch, Zimmer 1
(für Lommatzsch, Altlommatzsch, Jessen, Schwochau,
Rauba, Scheerau, Pitschütz)

– Montag, 06.10.2014, 19:30 Uhr,
in Neckanitz, Fachwerkhaus Nr. 5
(für Neckanitz, Poititz, Krepta, Birmenitz, Mögen,
Churschütz, Petzschwitz)

– Dienstag, 07.10.2014, 19.30 Uhr,
in Wuhnitz Nr. 4, ehem. Kinderkrippe
(für Wuhnitz, Albertitz, Arntitz, Berntitz, Dennschütz,
Weitzschenhain, Marschütz)

– Mittwoch, 08.10.2014, 19:30 Uhr,
in Dörschnitz, Bürgerhaus
(für Dörschnitz, Sieglitz, Klappendorf, Lautzschen,
Paltzschen)

– Donnerstag, 09.10.2014, 19:30 Uhr,
in Piskowitz, Kegelbahn
(für Piskowitz, Ickowitz, Zscheilitz, Löbschütz)

– Freitag, 10.10.2014, 19.30 Uhr,
in Striegnitz, FFW-Gerätehaus
(für Striegnitz, Barmenitz, Trogen, Grauswitz, Altsattel,
Roitzsch)

– Montag, 13.10.2014, 19:30 Uhr,
in Wachtnitz, Bürgerhaus
(für Wachtnitz, Daubnitz, Zöthain, Prositz)

Über Ihr zahlreiches Erscheinen würde ich mich freuen.

Ihre Anita Maaß, Bürgermeisterin

■ Auf ein Wort

■ Veröffentlichung
von Zwangsversteigerungen

Die Stadtverwaltung Lommatzsch weist darauf hin, dass im
Schaukasten der Stadt (Durchgang Markt 6) folgende Zwangs-
versteigerungen veröffentlicht wurden:

Zwangsversteigerung
FlSt. 84a 
Gemarkung Striegnitz
Lagebezeichnung: Striegnitzer Str. 1a, b in 
01623 Lommatzsch
Termin:  Mittwoch, 15. Oktober 2014, 10.00 Uhr
FlSt. 535/3
Gemarkung Lommatzsch
EFH mit Anbauten ca. 130 m2

Termin:   Montag, 20. Oktober 2014, 13.00 Uhr
Diese Versteigerungen sind auch veröffentlicht im Internet unter:
http://www.zvg-portal.de/

■ Gebrauchte Kindermöbel
und Spielgeräte gesucht

Die Stadt Lommatzsch sucht für die Verwendung in der Tagespfle-
ge gebrauchte Kinderbettchen, Hochstühlchen und Kindermöbel
oder auch Außenspielgeräte.  Gern übernehmen wir auch Möbel
und Geräte, die nicht mehr ganz in Ordnung aber noch reparier-
bar sind oder mal einen neuen Anstrich brauchen. Wenn bei Ihnen
zu Hause solche Möbel/Gegenstände Platz wegnehmen, weil die
Kinder oder Enkel inzwischen groß geworden sind, würden wir
uns freuen, wenn Sie sich melden bei: Frau Heimann, Stadt Lom-
matzsch, Tel. 035241/54010. Wir würden dann organisieren,
dass die Möbel /Geräte von den interessierten Tagespflegeperso-
nen bei Ihnen besichtigt und ggf. abgeholt werden. 

Stadt Lommatzsch

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
des Lommatzscher Anzeigers:

19. September 2014

Erscheinungstermin: 26. September 2014

Impressum:

Herausgeber amtlicher Teil: Stadt Lommatzsch, Am Markt 1,

01623 Lommatzsch, Bürgermeisterin Dr. Anita Maaß

Fotos ohne Angaben: Gerhard Schlechte

Herausgeber Titelblatt und redaktioneller Teil, Druck:

Riedel Verlag & Druck KG, Heinrich-Heine-Straße 13a,

09247 Chemnitz OT Röhrsdorf, Verantwortlich: Annemarie

und Reinhard Riedel



C
M
Y
K

Nr. 04 | 29. August 2014 Seite 3Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Lommatzsch

INFORMATIONEN AUS DEM AMT

Am 18. Juli 2014 – mit dem Ende des
Schuljahres 2013/14 – beendete  unsere
Grundschuldirektorin Frau Heidrun Welin-
ga ihren aktiven Schuldienst. Mit einer
großen „Überraschungsfeier“ in der Turn-
halle der Oberschule Lommatzscher Pfle-
ge bedankten sich die  Grundschüler, Kol-
legen und die Stadtverwaltung Lom-
matzsch für die geleistete Arbeit. 10 Jahre
prägte Frau Welinga die Geschichte der
Grundschule Lommatzsch. Während die-
ser Zeit musste sie mit Veränderungen
und Baumaßnahmen klar kommen. So
übernahm sie zwar eine sanierte Schule,
aber viel blieb noch zu tun. Erinnert sei
u.a. an den Aufwand der Beschaffung der
Computer für die Schule oder die  Sanie-
rung des  kleinen Schulhauses. Ein lang
gehegter Wunsch von Frau Welinga – die
Sanierung der Grundschulturnhalle –
konnte endlich im letzten Jahr begonnen
werden.

Dank der Fördermittel aus dem Stadtsa-
nierungsprogramm (SDP) von Bund und
Freistaats Sachsen konnte die historische
Turnhalle saniert und mit modernen Sa-

nitäreinrichtungen sowie einer attraktiven
Mensa ausgestattet werden. 
Frau Welinga war aber nicht nur eine en-
gagierte Direktorin, sondern auch eine be-
liebte Lehrerin. Sie bereitete die Grund-
schüler sehr gut auf die weitere Schullauf-
bahn vor und sorgte gemeinsam  mit
ihrem Lehrerkollektiv für unvergessliche
Erlebnisse der Grundschüler. Beispielhaft
erwähnt sei der mehrfach organisierte
Projektzirkus auf dem Festgelände am
Sportplatz. 
Ich danke Frau Welinga ganz herzlich für
ihre Arbeit zum Wohle der Kinder in Lom-
matzsch. Für den neuen Lebensabschnitt
im „Unruhestand“, wünsche ich vor allem
beste Gesundheit und Schaffenskraft so-
wie viel Freude auf ihren Urlaubsreisen
und den Touren mit dem Motorrad.
Im neuen Schuljahr führt nun Frau Grande
– die langjährig erfahrene Stellvertreterin
von Frau Welinga – die Arbeit weiter. Ich
wünsche ihr dafür viel Freude, Glück so-
wie Erfolg und freue mich auf die Zusam-
menarbeit.

Dr. Anita Maaß, Bürgermeisterin

■ Dankesworte zur Verabschiedung
der Grundschuldirektorin Frau Heidrun Welinga in den Ruhestand
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Dezentrale Abwasserbehandlung

■ Vielfältige Informationen
am Tag der offenen Tür im BDZ

Das Bildungs- und Demonstrationszentrum für dezentrale Ab-
wasserbehandlung – BDZ e.V. lädt ein zum „Tag der offenen
Tür“: 9. September 2014 von 14 bis 18 Uhr, An der Luppe 2,
04178 Leipzig

Bis spätestens 31.12.2015 müssen Grundstücksbesitzer, die nicht
an die zentrale Abwasserentsorgung angeschlossen sind, eine
dem Stand der Technik entsprechende neue Kleinkläranlage er-
richten oder die bestehende Anlage mit einer biologischen Reini-
gungsstufe nachrüsten. Doch welche Technologie kommt in Fra-
ge? Was muss bei der Planung der Anlage berücksichtigt werden?
Wie ist Kontrolle und Wartung geregelt? Und mit welchen Kosten
ist zu rechnen?
Darüber kann man sich an diesem Tag im BDZ umfangreich infor-
mieren. 13 biologische, in den Abwasserkreislauf der Region inte-
grierte Kleinkläranlagen verschiedener Technologien sowie 24
Schnittmodelle von Kleinkläranlagen können auf dem Demon-
strationsfeld des BDZ besichtigt werden. Mitarbeiter der Herstel-
lerfirmen stellen die Funktionsweise ihrer Kleinkläranlagen vor
und beraten zu Planung, Einbau und Wartung der Anlagen. Wei-
terhin wird über die Modalitäten der Förderung von Kleinkläranla-
gen in Sachsen informiert.
Weiterhin bietet sich die Gelegenheit, die neue Ausstellung zu
Neuartigen Sanitärsystemen zu besichtigen. Dargestellt werden
die verschiedenen Erfassungs-, Behandlungs- und Verwertungs-
möglichkeiten der Teilströme des häuslichen Abwassers. Dazu
werden Trocken-, Separations- und Vakuumtoiletten, Grauwas-
seranlagen und ein Modell einer Schwarzwasseraufbereitungsan-
lage gezeigt. Auch hier stehen kompetente Fachleute als An-
sprechpartner zur Verfügung.
Weitere Informationen: www.bdz-abwasser.de

Öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
zur am Mittwoch, dem 17. September 2014, um 19:00 Uhr, in
der Aula der Grundschule Lommatzsch stattfindenden öffentli-
chen Sondersitzung des Stadtrates lade ich Sie hiermit ein. 

■ Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Tagesordnung, Protokollbestätigung
3. Bekanntmachung der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-

zung
4. Aktuelles/Gratulationen
5. Beschluss städtebauliches Entwicklungskonzept „Stadtkern“ 
6. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1

BauGB
hier: Errichtung Einfamilienwohnhaus; Gemarkung Altlom-
matzsch, Flurstück 16/3

7. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1
BauGB
hier: Umnutzung der Erdgeschossflächen in einen Catering-
Service (nachträglicher Antrag); Gemarkung Lommatzsch,
Flurstück 15

8. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1
BauGB
hier: Neubau PKW-Garage; Gemarkung Churschütz, Flur-
stück 28/1

9. Allgemeines/Informationen  
10. Anfragen der Stadträte 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Anita Maaß, Bürgermeisterin

BÜRGERSERVICE

Notdienste auch im Internet: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
jeweils samstags und sonntags 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

■ Bereich Lommatzsch/Nossen
06./07.09 Herr DS Vetters, Lommatzsch, Königstr. 55

03 52 41 / 5 10 67
13./14.09. Frau Dr. Zölfel, Garsebach, Meißner Str. 25 

03 52 1 / 4 76 71 21
20./21.09. Herr Dr. Görlitz, Zehren, Leipziger Str. 15

03 52 47 / 5 13 42 
27./28.09. Herr DS Förster, Lommatzsch, Frauenstr. 29

03 52 41 / 5 23 77

■ Bereich Meißen
06.09. Frau Dr. Winkler, Meißen, Dresdner Str. 6

0 35 21 / 73 23 68

■ Notdienste der Zahnärzte 07.09. Herr Dr. Winkler, Meißen, Dresdner Str. 6

0 35 21 / 73 23 68

13.09. Frau Dr. Richter, Meißen, Brauhausstr. 12

0 35 21 / 45 32 75

14.09. Herr ZA Sporn, Meißen, Brauhausstr. 12

0 35 21 / 45 32 75

20.09. Frau MU Dr. Münchenhagen, Meißen,

Markt 8, 0 35 21 / 45 28 90

21.09. Frau Dr. Spies, Meißen, Max-Dietel-Str. 22

0 35 21 / 73 23 79

27.09. Herr ZA Eismann, Meißen, Dresdner Str. 4

0 35 21 / 73 23 90

28.09. Herr ZA Lüben, Meißen, Niederauer Str. 43

0 35 21 / 71 03 30
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■ Glückwünsche

Die Stadtverwaltung Lommatzsch gratuliert folgenden Jubila-
ren nachträglich zum Geburtstag und wünscht ihnen alles
Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen:
01.08.    zum 83. Geburtstag Herr Kempl, Jakob

in Roitzsch
01.08. zum 88. Geburtstag Herr Zimmermann, Walter

in Lommatzsch
02.08. zum 84. Geburtstag Herr Kluge, Lotha

in Daubnitz
04.08. zum 95. Geburtstag Frau Schirmer, Erna

in Lommatzsch
06.08. zum 80. Geburtstag Frau Heinrich, Marga

in Scheerau
08.08. zum 91. Geburtstag Frau Kahlert, Marie

in Marschütz
09.08. zum 75. Geburtstag Frau Heinitz, Helga

in Lommatzsch
09.08. zum 70. Geburtstag Frau Plötze, Annerose

in Lommatzsch
09.08. zum 86. Geburtstag Frau Schütze, Lieselotte

in Lommatzsch
10.08. zum 82. Geburtstag Frau Wallrabe, Ruth

in Lommatzsch
13.08. zum 85. Geburtstag Herr Lindner, Roland

in Lommatzsch
14.08. zum 81. Geburtstag Frau Fritzsche, Ursula

in Lommatzsch
14.08. zum 70. Geburtstag Frau Spiller, Edith

in Lommatzsch
14.08. zum 75. Geburtstag Herr Wundrak, Wilfried

in Striegnitz
15.08. zum 75. Geburtstag Herr Scheffler, Gerhard

in Lommatzsch
16.08. zum 90. Geburtstag Frau Birnbacher, Hildegard

in Jessen
16.08. zum 70. Geburtstag Frau Weiße, Hannelore

in Lommatzsch
17.08. zum 75. Geburtstag Frau Kissig, Christel

in Lommatzsch
17.08. zum 85. Geburtstag Herr Reinke, Hans

in Lommatzsch
18.08. zum 101. Geburtstag Herr Bielitz, Herbert

in Lommatzsch
18.08. zum 83. Geburtstag Frau Jahn, Gertrud

in Lommatzsch
19.08. zum 81. Geburtstag Frau Egert, Ingeborg

in Jessen
19.08. zum 94. Geburtstag Frau Niemietz, Walli

in Lommatzsch
19.08. zum 88. Geburtstag Herr Starke, Alfred

in Lommatzsch
20.08. zum 85. Geburtstag Herr Lehmann, Fritz

in Lommatzsch
21.08. zum 75. Geburtstag Frau Barthel, Johanna

in Lommatzsch
21.08. zum 88. Geburtstag Frau Gerber, Jutta

in Piskowitz

23.08. zum 84. Geburtstag Herr Peter, Hans

in Lommatzsch

24.08. zum 87. Geburtstag Herr Schneider, Heinz

in Lommatzsch

25.08. zum 85. Geburtstag Frau Geißler, Marianne

in Lommatzsch

25.08. zum 75. Geburtstag Frau Jurkschat, Renate

in Lommatzsch

25.08. zum 83. Geburtstag Herr Pursche, Gerhard

in Jessen

26.08. zum 81. Geburtstag Frau Borde, Christa

in Lommatzsch

26.08. zum 88. Geburtstag Frau Menzel, Sabine

in Schwochau

26.08. zum 91. Geburtstag Frau Reichert, Marianne

in Lommatzsch

27.08. zum 75. Geburtstag Frau Vogel, Monika

in Lommatzsch

28.08. zum 82. Geburtstag Frau Naumann, Ilse

in Wuhnitz

28.08. zum 83. Geburtstag Herr Schraplau, Hans

in Lommatzsch

29.08. zum 70. Geburtstag Frau Herrich, Barbara

in Lommatzsch

29.08. zum 83. Geburtstag Frau Wollnik, Emmy

in Wuhnitz

30.08. zum 88. Geburtstag Herr Benedix,Hans-Georg

in Lommatzsch

30.08. zum 75. Geburtstag Herr Lukas, Horst

in Lommatzsch

30.08. zum 91. Geburtstag Frau Zimmer, Edith

in Lommatzsch

Zur Diamantenen Hochzeit

08.08. Günter und Helga Risse in Lommatzsch

Zur Goldenen Hochzeit   

08.08. Siegfried und Irene Herrmann in Lommatzsch

15.08. Jürgen und Karin Klose in Lommatzsch

15.08. Hans-Joachim und Hiltrud Schaller in Lommatzsch

29.08. Rudi und Ingrid Dettmann in Lommatzsch



C
M
Y
K

Nr. 04 | 29. August 2014Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt LommatzschSeite 6

BÜRGERSERVICE

■ Unser Lommatzscher
Wochenmarkt

Liebe Marktbesucherinnen und Marktbesucher am 18. Septem-
ber 2014 wird Frau Rüdrich wieder auf unserem Wochenmarkt
Suppen und Brühen anbieten. Auch das VVO Info-Mobil ist an
diesem Tag vor Ort.

Hier noch ein kleiner Hinweis zu unserem
„Lummscher Krautmarkt“ am 14. September 2014
An diesem Tag können Sie Ihre Äpfel zum Entsaften mitbringen.
Es wird ein Händler vor Ort sein, die Äpfel pressen und in Flaschen
abfüllen. 
Die Lose für die Krautmarkt-Tombola können Sie bereits seit eini-
gen Tagen in den Lommatzscher Verkaufseinrichtungen der In-
nenstadt für 0,50  Euro erwerben.

■ 04.09.2014
Gulaschkanone H. Kockisch: verschiedene Suppen
Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten
Fa. Mittag Kaninchen
Fa. Reuschel Unterwäsche, Nachtwäsche
Fa. Krauspenhaar Hausschuhe
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Löbus Haushaltwaren
Fa. Laas hausschl. Wurst u. Fleisch
Fa. Remenar Grillhähnchen
Fa. Kirschbaum Käse
Fa. Hüttmann Tücher, Salben, Duftkugeln
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren

■ 11.09.2014   
Gulaschkanone H. Kockisch: verschiedene Suppen
Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten
Fa. Mittag Kaninchen
Fa. Haufe Schuhe
Fa. Anders Unterwäsche
Backhaus Lorenz ECHT-Bio Produkte, Fruchtsaucen,

Joghurt, Olivenöl, Balsamico
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Kumar Kindersachen

Fa. Khinda Taschen
Fa. Hüttmann Tücher, Salben, Duftkugeln
Fa. Laas hausschl. Wurst und Fleisch
Fa. Remenar Grillhähnchen
Fa. Wanke Käse 
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren

■ 18.09.2014
Gulaschkanone H. Kockisch: verschiedene Suppen
VVO Info-Mobil 
Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten
Fa. Mittag Kaninchen
Fa. Reuschel Unterwäsche, Nachtwäsche
Fa. Krauspenhaar Hausschuhe
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Löbus Haushaltwaren
Fa. Laas hausschl. Wurst u. Fleisch
Fa. Remenar Grillhähnchen
Frau Rüdrich Suppen, Brühen
Fa. Kirschbaum Käse
Fa. Hüttmann Tücher, Salben, Duftkugeln
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren

■ 25.09.2014
Gulaschkanone H. Kockisch verschiedene Suppen
Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten
Fa. Mittag Kaninchen
Fa. Haufe Schuhe
Fa. Anders Unterwäsche
Backhaus Lorenz ECHT-Bio Produkte, Fruchtsaucen,

Joghurt, Olivenöl, Balsamico
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Hüttmann Tücher, Salben, Duftkugeln
Fa. Laas hausschl. Wurst u. Fleisch
Fa. Remenar Grillhähnchen
Fa. Wanke Käse 
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren
Änderungen vorbehalten!
Ihre Marktverantwortlichen Frau Klose, Frau Müller  

„Willkommen kleiner Sonnenschein“

Nachträglich Herzlichen Glückwunsch zur Geburt von
Maxy Babette Fabian geb. 07.08.2014.

■ Hinweis

Bitte teilen Sie der Stadtverwaltung mit, wenn die Jubilare (80,
85, 90 und jeder weitere Geburtstag) nicht anwesend sind. Eben-
so zu den Ehejubiläen. Denn zu diesen Anlässen erfolgt die per-
sönliche Gratulation durch die Bürgermeisterin.
Telefon 035241/54022 oder 54041.

Vielen Dank.

Ihre Stadtverwaltung
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Am 14. September 2014 findet wieder unser traditionelles Erntedankfest der Lommatzscher Pflege mit dem
weithin beliebten „Lummscher Krautmarkt“ statt.
In der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr wird in unserer herbstlich geschmückten St. Wenzelkirche der Ernte-
dankgottesdienst abgehalten. Anschließend begibt sich der Umzug unter der Begleitung der Lommatzscher
Spielleute auf den Markt, wo die Erntekrone aufgezogen und der traditionelle Anschnitt des Erntekuchens er-
folgt.  Hierzu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein!
Das Veranstaltungsteam der Stadtverwaltung Lommatzsch hat für alle Besucher am Nachmittag ein buntes,
herbstliches Programm zusammengestellt.

Markplatz
11.15–11.30 Uhr Umzug der Nachwuchsspielleute zum  Aufziehen der Erntekrone durch FFW
ab 10.00 Uhr buntes Markttreiben mit Produkten aus der Region (Kraut, Risse-Gurken, Schwochauer  Nu-

deln, Käse, Honig; Münch’s Krautwurst, Krautnudeln,.. ) dem traditionellen Krauthobeln der
Fa. Risse, Schau- und Streichelgehege der Kaninchen- und Geflügelzuchtvereine, Kinder-
karussell, Hüpfburg

Bühne
11.15–11.30 Uhr Begrüßung durch Bürgermeisterin Frau Dr. Maaß und Herrn Pfarrer Hartzsch 
11.30–12.00 Uhr Verkauf des „Lummscher Erntedankkuchens“ – Bäckerei Brade
14.00–14.30 Uhr „Kleines Herbstprogramm“ mit den Kindern vom Hort Kindertraum
14.30–15.00 Uhr „Aktuelle Modetrends im Herbst“ – Prima Mode A. Leuteritz
15.00–15.30 Uhr Zumba – Physiotherapie J. Altermann
15.30–16.30 Uhr Lommatzscher Spielleute e.V.
16.30–17.15 Uhr Body-Magic-Show – Artistenschule Coswig e.V. 
17.15–17.30 Uhr Ziehung der Gewinnlose der Tombola 

(Erlös zugunsten der Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt Lommatzsch)
17.30–18.00 Uhr Traditionelles Jagdhornblasen
18.00 Uhr Verabschiedung durch Bürgermeisterin Frau Dr. Maaß

Museumshof
12.00–18.00 Uhr Vorstellung traditionelles Handwerk und Kunst in der Lommatzscher Pflege

Korbflechten – Förderverein Schloss Schleinitz; Spinnen – Cora Reich;
Ausstellung von Nähmaschinen und Verkauf von Spielwaren – Fam. Faßbinder

Museum / Hochzeitszimmer
14.00–16.00 Uhr Kaffee mit Wiener Kaffeehausmusik – Bäckerei Krell 

Kirche und Pfarrgarten
10.00–11.00 Uhr Erntedankgottesdienst  in der Lommatzscher St. Wenzelkirche
14.00–18.00 Uhr Offene Kirche mit Ausstellung zur Kirchengeschichte
15.00 Uhr               Kirchenführung
14.00–18.00 Uhr  Kinderspaß im Pfarrgarten  (Backen, Vogelschießen, Spiel und Spaß,

Kaffeetrinken im Pfarrhof)
16.30 Uhr         Festliches Konzert zum Erntedankfest

Kommen Sie uns auf dem Lande besuchen und genießen Sie ein paar schöne Stunden
auf dem „Lummscher Krautmarkt“

„Auf zum Lummscher Krautmarkt !“
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BÜRGERSERVICE

■ Fleischerei Münch
mit neuer Ladengestaltung

Stadt und Ortsteile
Restabfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.09.2014
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.09.2014

Bioabfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02.09.2014
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09.09.2014
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.09.2014
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23.09.2014
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30.09.2014

Blaue Tonne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.09.2014
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.2014

Gelbe Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.09.2014
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.09.2014
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.09.2014

1.100-Liter-Behälter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
wöchentlich
Restabfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag
Blaue Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag

■ Mobile Schadstoffsammlung 
• 10.09.2014, 9:30 bis 10:00 Uhr

Lommatzsch, Am Bahnhof (Parkplatz)

• 12.09.2014
Dörschnitz, Am Sportplatz 10:30 bis 11:00 Uhr
Striegnitz,
neben Wertstoffcontainerplatz 11:15 bis 11:45 Uhr
Wuhnitz, Buswendeplatz 12:00 bis 12:30 Uhr
Neckanitz, Parkplatz an der Kirche 13:30 bis 14:00 Uhr
Wachtnitz,
Haltestelle Eigenheimstandort 14:45 bis 15:15 Uhr
Lommatzsch, Promenadenweg,
an den Sportstätten 15:30 bis 16:30 Uhr

■ Grünschnittsammlung 06.09.2014
• Lommatzsch, Oschatzer Straße Parkplatz Schützenhaus

8:00 bis 10:00 Uhr
• Lommatzsch, Am Bahnhof (Bahnhofsvorplatz)

10:30 bis 12:30 Uhr

■ Annahme von Grün- und Heckenschnitt für Bürger 
• Samstag,  6. September 2014 und 20. September 2014

von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr im Gelände der ehemaligen
Deponie Leuben („an den Pappels Weiden“)

– Angenommen werden von Bürgern sortenrein sortierte
Wertstoffe wie:

• Grasschnitt, Schilf, Laub
• Hecken-, Strauch- und Rosenschnitt
• Baumschnitt (Laub- und Nadelbäume) bis zu einer max.

Länge von 2 m und einem Stammdurchmesser von 15 cm
Die Kosten für die Bürger betragen 3,50 Euro pro m3. 
Stadtverwaltung Lommatzsch

■ Sammeltermine September 2014 
für Gelbe Tonne, Blaue Tonne, 
Bioabfall und Restabfall

Am Montag, dem 4. August eröffnete die Fleischerei Münch auf
der Königsstraße nach 2-wöchiger Umbauarbeit das neugestalte-
te Ladengeschäft. Der Verkaufsraum ist jetzt voll Klimatisiert und
entspricht den neuen hygienischen Anforderungen in vollem Um-
fang.
Hinzugekommen ist auch eine Heißtheke für die Ausgabe des
Mittagstisch-Angebots, was nun auch am Bistrotisch im Laden
eingenommen werden kann.
Wir wünschen Andreas Münch und Mitarbeitern tolle Umsätze
und immer zufriedene Kunden.
GS

■ „Achtung Betrüger!“ –
wie Senioren zum Opfer werden

Mit einem anschaulichen Vortrag vermittelt der Meißner
Rechtsanwalt Thomas Zaeske Beispiele dafür, wie Senioren
zum Opfer von Betrügereien werden können.
Ob Gewinnspiele, Haustürgeschäfte oder Abo’s … es gibt
viele Möglichkeiten, getäuscht zu werden. Der Vortrag
gibt Aufklärung und bietet Hilfe, sich richtig zu schützen.

■ Termine:

• 4. September 2014, 14.30 Uhr
Seniorentreff Neckanitz, Neckanitz Nr. 5

• 5. September 2014, 14.30 Uhr
Seniorentreff Wuhnitz, Wuhnitz Nr. 3–5 (ehm. Krippe) 

Ihre Stadtverwaltung

■ Blutspendetermin

Donnerstag,  11.09.2014, 15:00 bis 19:00 Uhr
LOMMATZSCH, Kirchplatz 2, GRUNDSCHULE

Änderungen vorbehalten!
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101. Geburtstag!

BÜRGERSERVICE

Am Montag, dem 18. August beging Herr Herbert Bielitz aus
Lommatzsch seinen 101. Geburtstag. Zur Gratulation war u. a.
auch Bürgermeisterin Frau Dr. Maaß, wir wünschen dem Jubilar
alles Gute und viel Gesundheit! GS

■ Bekanntmachung

Mitteilung über den Einsatz von Zusatzstoffen in der Trinkwasser-
versorgung im Versorgungsgebiet Lommatzsch der Wasserversor-
gung Riesa / Großenhain GmbH 

Gemäß § 16, Abs.4 der Trinkwasserverordnung (Trinkwasserver-
ordnung – TrinkwV 2001, Fassung Mai 2011) vom 01.11.2011
geben wir die im Versorgungsgebiet Lommatzsch eingesetzten
Zusatzstoffe öffentlich bekannt.

Das Versorgungsgebiet Lommatzsch mit allen Ortsteilen wird vor-
rangig vom Wasserwerk Riesa versorgt.
In Abhängigkeit von der Abnahme im Versorgungsnetz oder bei
besonderen Umständen wie z. B. dem Elbhochwasser 2013 wird
aber auch mehr oder weniger Trinkwasser aus dem WW Fichten-
berg zugespeist bzw. das Riesaer Trinkwasser ganz ersetzt.

Das Wasserwerk Riesa benötigt keine Zusatzstoffe zur Wasserauf-
bereitung.

■ Im Wasserwerk Fichtenberg kommen folgende Stoffe zum

Einsatz: 

Zusatzstoff Einsatzzweck   

Chlordioxid Nur bei Bedarf zur Desinfektion
Natriumhydroxidlauge pH-Wert-Einstellung

– Wasserhärte des abgegebenen Trinkwassers: 

WW Riesa:

14 bis 15 °dH (Grad deutsche Härte) bzw. 2,5 bis 2,68 mmol/l
(Millimol pro Liter ).
Dies entspricht dem Härtebereich „hart“.
WW Fichtenberg:

8 bis 10 °dH bzw.1,43 bis 1,78 mmol/l
(Härtebereich „mittel“).

Auskünfte zu o. g. Behandlungen des Trinkwassers sowie zu Mes-
sergebnissen und Analysewerten sind in der WRG GmbH, Alter
Pfarrweg 1 a, 01587 Riesa, Tel. 03525 / 748224 (Ansprechpart-
ner: Herr Göthe ) erhältlich bzw. auf der Homepage
www.wasser-rg.de einsehbar.

Riesa, 13.08.2014

Bollmann, Geschäftsführer

■ Containerbau für Kinderartzpraxis 

Große Fortschritte macht der Praxisausbau in Containern auf der
Schützenstraße hinter der Marktapotheke.
Für den pünktlichen Einzug einer Kinderarztpraxis ab 1. Septem-
ber sind somit alle Weichen gestellt. GS

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG

Anzeige(n)

■ Fußpflege jetzt auch im Haarstudio
Crehaartion auf der Kornstraße

Seit Freitag, den 1. August gibt es
im Haarstudio von Kathleen Behr
ein weiteres Angebot für ihre Kun-
den.
Mitarbeiterin Nicole Conrad küm-
mert sich nach zusätzlich abge-
schlossener Ausbildung nun auch
um die Füße der Kundschaft.
Für die Fußpflege wird um Termin-
vergabe gebeten.
Wir wünschen dem Team alles
Gute... 

GS
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Wasser kommt aus dem Hahn. Woher
denn sonst? Was für uns heute völlig nor-
mal ist, war für unsere Altvorderen keines-
wegs selbstverständlich. Während Gro-
ßenhain schon Ende des 15. Jahrhunderts
über eine Röhrwasserkunst und damit so
etwas ähnliches wie eine Wasser¬leitung
verfügte und die Riesaer Bürger im Jahre
1890 eine Wasserversorgung bekamen,
wur¬den die letzten sich noch aus Haus-
brunnen versorgenden Einwohner der Re-
gion erst 2005 an die zentrale Wasserver-
sorgung angeschlossen. 

In Vorbereitung auf sein 20-jähriges Be-
stehen hat der Zweckverband regionale
Wasserversorgung Riesa/Großenhain die
Riesaer Journalistin Heike Berthold mit ei-
ner Recherche zur Geschichte der Wasser-
versorgung im Versorgungsgebiet der

Wasserversorgung Riesa-Großenhain
GmbH beauftragt. Entstanden ist das Buch
„Vom Brunnen zum Hahn – der weite
Weg des Wassers“, das ausführlich be-
leuchtet, wie und wann Großenhain, Rie-
sa, Lommatzsch, Strehla, Mühlberg und
die umliegenden Gemeinden zu Wasser-
leitungen kamen. Jede Stadt hat dabei ihre
Spezifik. Mühlberg wurde beispielsweise
geprägt von den „Borngemeinden“.

In Großenhain hatten die Tuchmacher
großen Einfluss auf die Wasserversorgung,
in Riesa entstand gleich eine sehr moderne
Anlage, von der Teile noch heute genutzt
werden. In Lommatzsch lebte die Wasser-
Schrödern, die die Hausfrauen mit „wei-
chem“ Wasser belieferte und um die sich
Legenden ranken. Auch die Baugeschichte
des oft als „Lokomotive“ bezeichneten Zi-

sternenhauses am Riesaer Bahnhof wird
beleuchtet.
Das fast 200 Seiten umfassende, reich be-
bilderte Buch spannt den Bogen von den
Anfängen der Wasserversorgung über das
umfangreiche „Landprogramm“, mit des-
sen Hilfe zu DDR-Zeiten viele Dörfer an
die zentrale Wasserversorgung ange-
schlossen wurden, bis zur Wasserversor-
gung Riesa-Großenhain GmbH, einem
hochmodernen Unternehmen, das bei ei-
nem Anschlussgrad von knapp 100 Pro-
zent fast 97.000 Bürger in 234 Ortsteilen
zuverlässig mit dem kostbaren Nass ver-
sorgt.

Das Buch können Interessenten für
Schutzgebühr von 10 Euro bei der WRG
im Kundenzentrum am Alten Pfarrweg in
Riesa erwerben.

BÜRGERSERVICE

■ WRG ließ Geschichte der Wasserversorgung erforschen –
Der weite Weg des Wassers

Am Donnerstag,
25. September
2014 findet um
18:30 Uhr eine Le-
sung mit der
Schriftstellerin Elke
Börner zur Ihren
neuen Buch „Altes
bewahren – Neues
entdecken“ statt. 

In ihrem Buch geht es dabei ums Leben,
Wohnen und Arbeiten in schönen alten

Häusern, welche mit kreativen Ideen der
Eigentümer auf neue, interessante Art be-
lebt werden.

Abgebildet sind u.a. auch herausragende
Bauernhäuser unserer Stadt, so das Bür-
gerhaus Neckanitz Nr. 5 sowie das Stadt-
museum Lommatzsch, die Rosen’ei in Bir-
menitz und das Herrenhaus in Ickowitz.

Auf viele interessierte Zuhörer freut sich:
das Team der Stadtbibliothek und die
Stadtverwaltung.

■ „Altes Bewahren – Neues Entdecken“ – Lesung in der Bibliothek
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AUS DEN EINRICHTUNGEN

Nun ist es bald soweit, unsere ältesten Kinder ziehen aus unse-
rem Kindergarten in die Vorschule – in den Markt 6 ein!
Ganz stolz verkünden sie dann: „Wir sind Vorschulkinder“! Im
letzten Kindergartenjahr können sie sich jetzt auf die Schule vor-
bereiten, den Schul- und Hortbereich kennen lernen und bald
auch den neuen Speiseraum und die neue Turnhalle testen.
Erstmalig und neu ist in diesem Jahr, dass auch unsere jüngeren
Kinder, die im Jahr 2016 eingeschult werden, in  den Vorschulbe-
reich einziehen.
Aufgrund der großen Anmeldezahlen im Krippenbereich ist mehr
Platz auf der Raubaer Straße für unsere Kleinsten nötig  und durch
den Umzug schaffen wir mehr Aufnahmemöglichkeiten für die
Kinder aus dem Lommatzscher Bereich und darüber hinaus.
Ab September können unsere Kinder dann einen extra Spielbe-
reich, angrenzend am Hortgarten, nutzen!  Wir sind schon ganz
neugierig darauf.
Unseren Schulanfängern in diesem Jahr wünschen wir an dieser
Stelle alles Gute für ihren neuen Lebensabschnitt. Viel Erfolg und
Spaß in der Schule. Vielleicht besucht ihr uns ja mal.
Mit den 34 Schulanfängern in diesem Jahr verabschieden wir
auch eins unserer fünf Zwillingspaare, die unser Kinderhaus Son-
nenschein besuchen. Lara und Celine sind die Ältesten der Zwillin-
ge und wir sagen „Auf Wiedersehen und alles Gute“!
Antonia und Theresa, Maxi und Felicitas sind nun die Großen.
Lene und Lotta spielen und lernen in der Bienchengruppe im Kin-
dergarten, Jamie und Jake sind in der Mäuschengruppe im Krip-
penbereich zu Hause.

Wir sind ganz stolz  auf diese Besonderheit!

Stolz kann auch unser Erzieherteam sein. In den vergangenen
zwei Jahren war unser Haus Teilnehmer am Bundesprogramm
„Offensive Frühe Chancen - Schwerpunkt Kita Sprache und Inte-
gration“. Dieses Qualifizierungsprogramm, gefördert vom Bun-
desministerium für Familie, umfasste für unser Team zahlreiche
Qualitätsrunden, dessen Schwerpunkt die Vermittlung  theoreti-
schen Wissens und praktische Anleitung zur Umsetzung alltagsin-
tegrierter sprachlicher Bildung und Förderung für unsere Kinder
war. Unsere Frau Strasser konnte im Rahmen einer Ausbildung
zur Sprachförderkraft mit vielen praktischen Tipps  im Hinblick auf
ein sprachanregendes Umfeld, sowie alters – und kindgerechte
Angebote Eltern und Erzieher fachlich unterstützen und beraten.
Unsere Einrichtung erhielt ein Zertifikat für die Teilnahme an die-
sem Qualifizierungsprogramm. Auch nach Abschluss dieses Pro-
jektes werden wir weiterhin einen unserer pädagogischen
Schwerpunkte auf die sprachliche Förderung unserer Kinder le-
gen, das gesammelte Wissen und praktische Erfahrungen in unse-
rem Alltag umsetzen, um alle Kinder umfassend zu fördern und
die sprachliche Entwicklung positiv zu lenken.
Momentan überarbeitet unser Team die pädagogische Konzepti-
on für unser Kinderhaus und die Vorschule. Auch darin wird das
Thema alltagsintegrierte Sprachförderung ihren Platz finden.
Neu für unser Haus und für den Vorschulbereich wird ab Septem-
ber auch die Ganztagsversorgung sein. Die Sozialküche Zaspel
wird uns dann neben der Mittagsversorgung auch mit Frühstück
und Vesper verpflegen. In enger Zusammenarbeit und Absprache
zwischen Küche und Erzieher aus Krippe, Kindergarten und Vor-
schule wünschen wir uns ein abwechslungsreiches Angebot. 
Peggy Menger, Leiterin

■ Neues aus dem Kinderhaus Sonnenschein
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AUS DEN EINRICHTUNGEN

Ist es tatsächlich schon wieder 10 Jahre her, dass wir den Ge-
burtstag unserer Schule gefeiert haben? Ja, und deshalb wird es
Zeit im September anlässlich der Einweihung unserer Schule vor
40 Jahren ein Fest zu begehen. Sicher erinnern sich noch viele
Lommatzscher gut, warum es notwendig wurde, eine zweite
Schule in der Stadt zu bauen. Es gab viele Kinder hier und in den
umliegenden Dörfern; die Dorfschulen waren nach und nach ge-
schlossen worden, deshalb reichte der Platz in der „alten“ Schule
nicht aus. Jetzt haben wir zwei wunderbar sanierte Schulen im
ländlichen Raum, in denen es wirklich Spaß macht zu lernen. Un-
sere Oberschule bietet außerdem für alle die besten Vorausset-
zungen, sich Wissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten anzueignen.
An drei Nachmittagen in der Woche können unsere Schüler ihren
Interessen und Neigungen in Arbeits- und Sportgemeinschaften

nachgehen. Auch, dass es noch lange so bleibt, feiern wir am 13.
September 2014 den 40. Geburtstag. Wie jung doch unsere
Schule eigentlich noch ist! 

Marion Beger
Schulverein der Schulen in Lommatzsch e.V.

■ Programm
10:30–12:30 Uhr Teamspiele der Klassen
12:30 Uhr Ballonsteigen
13:00–16:30 Uhr Schule aktiv entdecken
17:00–21:00 Uhr Geselliges Treffen von Jung und Alt
ab 11:00 Uhr Bewirtung

■ 40 Jahre ( 2.) Oberschule Lommatzsch(er Pflege)

Eine tolle, vollständig sanierte Schule mit sehr guten räumlichen
Bedingungen für erfolgreiches Lernen, ein Schulgrundstück mit
viel Raum für Bewegung, Schüler, die ihre Pausen gern dazu nut-
zen miteinander zu spielen und zu toben, aber leider auch be-
schränkte sächliche Möglichkeiten, dies auch tun zu können.

Alles Gründe genug, dass sich vor einem reichlichen Jahr ein Leh-
rerteam im Rahmen des Qualitätsmanagements an sächsischen
Schulen an der Oberschule Lommatzscher Pflege Gedanken
machte, wie an dieser Situation etwas zu ändern sei. Die zünden-
de Idee kam von unserem Sportlehrer Fred Schilling, der von dem
Zertifikat „Bewegte Schule“ Kenntnis hatte, dass die Unfallkasse

■ Unfallkasse Sachsen als Partner für mehr Bewegung in unserer Schule

Sachsen in Zusammenarbeit mit dem Kultusministerium an
Schulen vergibt, die die Wichtigkeit von Bewegung im Leben ei-
nes jeden Menschen und unserer Kinder im Speziellen erkannt
haben und dies bewusst fördern möchten.

Wir haben da mal einen Plan...und den machten wir – längerfri-
stig angelegt – vor einem reichlichen Jahr. Bewegung wird in Zu-
kunft gefördert an unserer Schule! ...und das im Unterricht ge-
nauso wie in den Pausen und im Schulleben ganz allgemein.
Schnell war klar, bei Null fangen wir nicht an. Seit Jahrzehnten
machte sich unsere Schule einen Namen in den Sportarten Vol-
leyball, Handball und Fußball. Viele Schüler nehmen an diversen
Sportwettkämpfen erfolgreich teil.
Sportfeste zum Erwerb des Sportabzeichens – manchmal auch
Spaß-Sportfeste – sind seit jeher Tradition an unserer Schule.
Wandertage und Wanderungen im Rahmen von Klassenfahrten
unternehmen unsere Schüler ebenfalls. Wandertage mit sportli-
chen Aktivitäten wie schwimmen, klettern, bowlen sowie
Squash- und Badminton spielen stehen hoch im Kurs bei den
Kids. Stand also die Frage: Wie kann man das Angebot für Be-
wegung noch erweitern? Die Ausschreibung für das Zertifikat
„Bewegte Schule“ kam auf den Tisch und damit auch die
Lösung des Ganzen... bewegter Unterricht...bewegte Pause ...
bewegtes Schulleben....und ein Partner, der dem Lehrerkollegi-
um Fortbildungen auf diesem Gebiet anbietet – die Unfallkasse
Sachsen im Verbund mit der Sportfakultät der Technischen Uni-
versität Leipzig.
Das gehen wir an!
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AUS DEN EINRICHTUNGEN

Im Mai des vergangenen Jahres organisierten wir einen Spenden-
lauf, alle Schüler nahmen teil, viele gingen bis an ihre Leistungs-
grenze. Eine Strecke von Lommatzsch bis an die Ostsee war das
Ziel, das wir erreichen wollten. Das wurde weit übertroffen.  792
km, eine Strecke von Lommatzsch bis fast in unsere Partnerstadt
Kiskunmajsa (845km) wurde erlaufen, eine großartige Leistung
von allen. Firmen und Privatpersonen, die diese Aktion mit Spen-

den honorierten und letztendlich entscheidend dazu beitrugen,
dass am Mittwoch, dem 5.6.2014, auf dem Schulhof ein Basket-
ballkorb, eine Outdoor-Tischtennisplatte und ein Fußballtor auf-
gestellt werden konnten. Ergänzt durch ein reichhaltiges Sorti-
ment an Kleinspielen stehen den SchülerInnen der Oberschule
Lommatzscher Pflege nun deutlich mehr Möglichkeiten zur Pau-
senbewegung zur Verfügung.
Dabei unterstützte uns wiederum das Sporthaus Haubold, das ne-
ben der Gerätelieferung auch 20 neue Trikots mit unserem neuen
Schullogo für unsere Schülermannschaft zur Verfügung stellte.
Vielen Dank dafür.
Ein Dankeschön geht auch an Herrn Moses mit seinen Mitarbei-
tern vom Bauhof, die den Aufbau der Sportgeräte auf dem Schul-
gelände durchführten.
Bewegung im Alltag macht nicht nur Spaß, sondern fördert die
gesunde körperliche und sozial-emotionale Entwicklung von Kin-
dern. Bewegung ist der Aufmerksamkeit zuträglich und erhöht die
Lernleistung, hilft beim Stressabbau und beugt aggressivem Ver-
halten vor. So heißt es sinngemäß auf der Website der Unfallkas-
se Sachsen. Und genau das wollen wir für unsere Kinder, und des-
halb wird an der OS Lommatzscher Pflege auch weiterhin in die-
sem Sinne gewirkt.
M. Skibinski

Dank der Tischlerei Kahnt aus Dörschnitz konnten die kleinen Son-
nenkinder der Kindertagespflege von Tagesmutter Kathleen Rei-
che ihr gewünschtes Sommerhäuschen glücklich in Besitz nehmen.
Da bis zu diesem Zeitpunkt eine finanzielle Unterstützung in punk-
to Spielgeräte für Tagesmütter durch die Stadt noch nicht möglich
war, sprang Herr Kahnt als Sponsor ein und übergab den kleinen
Bewohnern im Juli ihr lang ersehntes Häuschen.
Frau Reiche, die selbst Mutter von drei Kinder ist, arbeitet seit Ja-
nuar 2013 als Qualifizierte Kindertagespflegeperson in Lom-
matzsch und betreut 5 Tageskinder. Die Kindertagespflege ist als
Betreuungsform für Kinder bis zum 3. Lebensjahr als gleichrangige
Alternative zur Krippe im Sächsischen Kindertagesstättengesetz
verankert. Die Sonnenkinder bedanken sich ganz herzlich bei
Herrn Kahnt für seine Großzügigkeit und Spontanität.
Die strahlenden Augen der Kinder sagen mehr als tausend Worte!
Text: G. Eichhorn, Foto: G. Schlechte

■ Tischlerei Kahnt macht Träume wahr
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FREIZEIT UND VEREINE

Förderverein Schloss Schleinitz e.V.
Schleinitz Nr. 1 | 01683 Nossen
Telefon 035241 52329 | Fax 035241 82702

Alles auf nach Schleinitz!

Jeden ersten Sonntag im September findet in Schleinitz der Ernte-,
Dresch- und Handwerkertag statt. Die Mitglieder und Freunde des
Fördervereins haben in wochenlanger Vorbereitung wieder ein
Fest organisiert, bei dem die Vertreter der unterschiedlichsten In-
teressengruppen auf ihre Kosten kommen dürften.  
Auf dem Gelände gleich neben dem Einlass kann man alte Trakto-
ren bestaunen und mit den stolzen Besitzern fachsimpeln. Vor
dem Museumsgebäude werden landwirtschaftliche Produkte im
engeren und weiteren Sinne zum Kauf angeboten. Vom „Markt“
aus kann man erst das Museum besuchen und sich dann die
Dreschvorführungen vor der Veranstaltungsscheune ansehen
oder umgekehrt.
Die Museumsausstellung hat in diesem Jahr zwei thematische
Schwerpunkte: Sächsische Erfindungen und Landwirtschaft einst
und heute. Letzterer Schwerpunkt ist so die ideale Ergänzung zur
alten Ernte- und Dreschtechnik. Die Landwirtschaftsexperten er-
zählen jeweils 11.00, 13.00 und 15.00 Uhr, wie früher das Getrei-
de geerntet und weiter verarbeitet wurde. Dabei erlebt man unter
anderem Dreschflegel in Aktion. Das ist schwere körperliche Ar-
beit, bei der aber auch Taktgefühl im wahrsten Sinne des Wortes
erforderlich ist. Gerne können mutige und starke Zuschauer mit-
tun; für Kinder gibt es kleine Dreschflegel und vielleicht trauen die
sich sogar eher als ihre Papas.
In der Veranstaltungsscheune kann man sich ein Bild vom bäuerli-
chen und dörflichen Arbeitsalltag machen. Die Palette reicht vom
Buttern, Federn schleißen bis zum Töpfern und Besen binden. Tie-
re wie Ziegen und Schafe (zum Streicheln) sowie Geflügel gehö-
ren ebenso zu diesem Alltag.  
Natürlich sind auch  die Werkstätten im Museum von den Mei-
stern besetzt, die mit ihrem fachlichen Wissen und Können beein-
drucken. Sie haben auch die eine oder andere Aktivität für unsere
jüngeren Besucher vorbereitet.
Ein unbestrittenes Highlight ist die große Tombola. Gewinnen
kann man vor allem gesponserte landwirtschaftliche Produkte der
Region und verschiedene andere Dinge. Das Beste aber ist, jedes
Los gewinnt.

Also kommen Sie am 07. September 2014 nach Schleinitz und
verleben Sie einen wunderschönen Sonntag, der um 10.00 Uhr
beginnt.

Die Versorgung erfolgt in altbewährter Weise auf dem Handwer-
kerhof. Der Eintritt beträgt 4,00 Euro für Erwachsene und 2,00
Euro für Kinder ab 6 Jahre. Der Museumsbesuch, sonst 3,00 Euro,
ist inklusive.

Wir freuen uns auf Sie!

Edith Wohlfarth
Im Auftrag des Vorstandes

Das GAW-Institut für berufliche Bildung in Rochlitz lädt am 20.
September 2014 zum Tag der offenen Tür ein. Von 10:00 bis
13:00 Uhr können Interessierte die Schule kennenlernen, mit Do-
zenten und Schülern in Kontakt treten sowie Informationen zur
Ausbildung und Weiterbildung in der Pflege bekommen.
Welche Zugangsvoraussetzungen sind für die Ausbildung zum
Altenpfleger zu erfüllen? Wie lange dauert die Ausbildung und
wo finden die Praxisphasen statt? Welche Möglichkeiten hat man
als Altenpfleger oder Altenpflegehelfer sich beruflich weiterzubil-
den? Antworten auf diese und weitere Fragen erhalten Besucher

der Informationsveranstaltung in der Dr.-Bernstein-Straße 1. Die
Bildungseinrichtung gewährt spannende und informative Ein-
blicke hinter die Kulissen.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
GAW-INSTITUT FÜR BERUFLICHE BILDUNG
gemeinnützige GmbH – Staatlich anerkannte Berufsfachschule
für Gesundheitsfachberufe, Dr.-Bernstein-Straße 1
09306 Rochlitz, 037 37|4 49 15-0, rochlitz@gaw.de,
www.gaw.de oder www.clevere-zukunft.de

SONSTIGES

■ TAG DER OFFENEN TÜR AM 20. SEPTEMBER 2014
AUSBILDUNG UND WEITERBILDUNG IN DER PFLEGE
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Veranstalter ist der Förderverein für Heimat und Kultur in der
Lommatzscher Pflege e.V. (Am Markt 1, 01623 Lommatzsch).
Das Regionalmanagement unterstützt die Durchführung des Fo-
towettbewerbs. Deshalb richten Sie alle Fragen bitte an: Regio-
nalmanagement LEADER-Gebiet „Lommatzscher Pflege“, Neu-
gasse 39/40, 01662 Meißen, Email: info@lommatzscher-
pflege.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf
unserer Internetpräsenz unter www.lommatzscher-pflege.de. 
Wir wünschen allen viel Glück.

Fotowettbewerb 2014                               

Zum dritten Mal lädt der Förderverein für Heimat und Kultur in
der Lommatzscher Pflege e.V. zum Fotowettbewerb ein. 
Ob Weitwinkel, Teleobjektiv oder die „Knippse“ aus anno dazu-
mal, Jung oder Alt, Frosch oder Vogelperspektive – alle, die Spaß
am Fotografieren haben, können sich beteiligen. Gesucht werden
„Facettenreiche“ Bilder und „ungewöhnliche Blickwinkel“ aus
der Lommatzscher Pflege. Zeigen Sie uns Ihre „SICHT“, die die
Vielfalt der Lommatzscher Pflege in den Bereichen Arbeiten,
Wohnen und Leben widerspiegelt. Eisige Ansichten, farbenpräch-
tige Wiesen und Felder, Menschen und schöne Erlebnisse, Ihrer
Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
Die besten Fotografien werden mit Gutscheinen von Medimax im
Gesamtwert von 200 Euro prämiert.
Bitte schicken Sie Ihre digitalen Fotos bis zum 16. November 2014
ein und beachten Sie unter: www.lommatzscher-pflege.de die
Teilnahmebedingungen. 
Alle eingereichten Fotos werden einer Jury vorgelegt, die die be-
sten Fotos bestimmt. Die ausgewählten Fotos werden im Internet
auf der Seite der Lommatzscher Pflege veröffentlicht. 

FREIZEIT UND VEREINE

Am 16. August 2014 fand in der Lothar-
Krauße-Sporthalle zum wiederholten Male
ein Nachwuchshandballturnier um den
Wanderpokal der FDP-Landtagsfraktion
statt. Daran nahmen die C-Jugendmann-
schaften von der HSG Riesa/Oschatz, dem
HV Weinböhla, der SV Niederau und dem
gastgebenden SSV Lommatzsch teil.

Der Radebeuler Verein sagte kurzfristig
ab. Die Eröffnung wurde vom Fraktions-
vorsitzenden der FDP Sachsen, Herrn Hol-
ger Zastrow vorgenommen. Die Spielzeit
pro Spiel betrug 2x 15 Minuten. Es ent-
wickelten sich spannende Spiele. Im ersten
Spiel besiegte der SSV Lommatzsch die
HSG Riesa/Oschatz klar mit 19:12. Her-
ausragend war jedoch in diesem Turnier
die Mannschaft vom HV Weinböhla. Kör-
perlich stark und spielerisch vom Feinsten
dominierten sie das gesamte Turnier. Sie-
ge gegen Niederau 14: 10, gegen den SSV
26:10 und gegen Riesa/Oschatz 23:12
zeigten die Stärke dieser Mannschaft. Für
den SSV,  Niederau und Riesa/Oschatz
ging es nur noch um die Platzierungen.
Riesa/Oschatz besiegte Niederau und der
SSV verlor unglücklich gegen Niederau mit
15:16. So hatte jede Mannschaft ein Spiel
gewonnen und das Torverhältnis musste
entscheiden. Niederau wurde Zweiter, der
SSV belegte den 3. Platz und Riesa/
Oschatz  wurde Vierter.

■ Die C-Jugend vom HV Weinböhla klarer Turniersieger!

Der SSV Lommatzsch war leider nicht
komplett. Einige Leistungsträger waren
noch mit ihren Eltern im Urlaub. Trotzdem
haben sie als jüngste Mannschaft des Tur-
nieres eine solide Leistung abgeliefert. Die
Siegerehrung nahm die Bürgermeisterin
von Lommatzsch, Frau Dr. Maaß vor. Be-
ster Spieler des Turniers wurde Markus
Gnadt von Riesa/Oschatz. Als bester Tor-
wart wurde Nico Schubert von Niederau
und als bester Torschütze wurde Marko

Fritzsche vom HV Weinböhla mit je einem
Ball ausgezeichnet. Dank der Aktion „FDP
hilft e.V.“ bekam noch jeder Spieler ein paar
Sportsocken und ein Schweißband. Dafür
möchte sich die Handballabteilung bei den
Landtagsbgeordneten der FDP herzlich be-
danken. Ebenso Dank an das Schiedsrich-
terpaar Stephan/Olivia vom VfL Meißen,
dem Kampfgericht Julia Wiesner und Jenny
Bieber sowie der Fa. Volker Richter für die
gastronomische Betreuung und die kosten-
lose Bereitstellung von Getränken für die
Mannschaften. 

Hans-Joachim Heuert
Turnierleiter SSV Lommatzsch e.V.
Fotos: GS
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FREIZEIT UND VEREINE

■ Kletterschule zu Gast in Lommatzsch

■ 23. Lösch- und Spritzenfest der Lommatzscher Feuerwehr am 16. August

Die Eröffnung wurde wegen eines Regenschauers in den Innenraum des Depots verlagert, aber als die große Parade mit Mitfahrgele-
genheit für die Kleinen begann war alles wieder bestens. Die Fraktion der Freien Wähler übergab zur Eröffnung zum wiederholten Ma-
le eine Geldspende für die Förderung der Jugendarbeit, dafür im Namen der Kameraden ein Dankeschön.
GS

NEUES VON DER FEUERWEHR

In der vorletzten Ferienwoche lud das „Offene Haus“ Lommatzsch im Außengelände des Lommatzscher Freibades an 3 Tagen zum Klet-
tern ein. Die Kinder und Jugendlichen konnten sich an verschiedenen Elementen ausprobieren. Der Boulderwürfel stand bereit, an dem
man sowohl drum herum klettern, als auch die obere Plattform erklimmen konnte. Ebenso warteten an Wackelturm, Strickleiter, Seil-
bahn und Slackline kleinere und größere Herausforderungen. Einige Elemente konnten die Teilnehmenden selbstständig ausprobieren,
bei anderen war eine Gurt-/Seilsicherung notwendig. Insgesamt 120 Kinder und Jugendliche nutzten die Klettermöglichkeiten; entwe-
der bei einem Ausflug mit ihrer Hortgruppe oder als offenes Freizeitangebot. Das Material und die professionelle Unterstützung durch
die beiden Trainer kamen aus Leipzig von der Kletterschule „felsenfest“. Wir bedanken uns ganz herzlich! Ein weiterer Dank geht an un-
sere ehrenamtlichen Helfer/innen und an die Stadtverwaltung Lommatzsch, die das Angebot unterstützten.
Antje Wagenzink (Projektleiterin „Offenes Haus“ Lommatzsch), Fotos: Gerhard Schlechte
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NEUES VON DER FEUERWEHR

■ Termine
– Donnerstag – 11.09.2014, 19.00 Uhr

Atemschutz + Hydrantenüberprüfung
– Samstag – 13.09.2014, 08.00 Uhr

Technische Hilfeleistung
• Jugendfeuerwehr

Freitag – 12.09.2014, 17.00 Uhr
Gerätehaus – Übung Löschangriff

■ Einsatz 19
Am 18.07.14 ging auf der Leitstelle ein Notruf ein, das zwischen
Petschwitz und Churschütz ein Feld in Brand geraten ist. Um
17.47 Uhr wurde der Alarm für alle vier Ortsfeuerwehren von
Lommatzsch, sowie für die Wehren Zehren und Ziegenhain aus-
gelöst. Nachdem das erste Fahrzeug von Lommatzsch den Einsat-
zort erreicht hatte, konnte für alle Entwarnung gegeben werden,
da das Entstehungsfeuer schon von aufmerksamen Passanten
gelöscht wurde. Da es sich um einen brennenden Lappen im Feld
handelte, nahm die Polizei im Anschluss die Ermittlungen auf.

■ Einsatz 20
Ein großer Ast stürzte am 20.07.14 auf eine Telefonfreileitung und
blockierte im Anschluss eine Straße in der Ortslage Dennschütz.
Die Polizei forderte darauf hin um 23.14 Uhr die FFw Lommatzsch
an um den Ast aus der Freileitung zu schneiden und die Straße
wieder frei zu räumen.

■ Einsatz 21
Zu einem Verkehrsunfall musste die FFw Lommatzsch in der
Nacht zum 26.07.14 um 01.31 Uhr ausrücken. In der Rechtskurve
am Ortseingang auf der Meißnerstrasse kam ein Fahrzeug von der
Fahrbahn ab, kollidierte mit einem Straßengeländer welches zur

Bergstraße gehörte. Nachdem das Fahrzeug das halbe Geländer
durchschlagen hatte, rollte es seitlich den Abhang herunter und
überschlug sich mehrfach. Auf der Meißnerstraße kam es dann auf
der Beifahrerseite zum liegen.
Eine Polizeistreife die zu diesem Zeitpunkt in der Nähe eine Kon-
trollfahrt durchführte, übernahm die Erstversorgung an der Unfall-
stelle. Der Fahrer überstand den Unfall, wie durch ein Wunder mit
leichten Verletzungen.

■ Einsatzübung mit Unfallfahrzeug
Am 17. Juli führte die FFw Lommatzsch eine Einsatzübung zur
Technischen Hilfeleistung durch.
Das Einsatzobjekt war ein Fahrzeug mit zwei Insassen, eine Person
saß auf dem Fahrersitz, die zweite auf der Rücksitzbank. Beide Per-
sonen waren im Fahrzeug eingeklemmt um mussten mit schweren
Gerät befreit werden. Die Übung fand in Churschütz bei der Firma
Lange statt, vielen Dank für die Unterstützung.
[RH]

FREIZEIT UND VEREINE

■ Fußball
Pokalspiel am 4. August

LSV Lommatzsch – FV Blau-Weiß  Freital       1 : 3   (1:3)

Damit das Pokalaus für Lommatzsch in der ersten Runde!
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KIRCHENNACHRICHTEN

■ Evangelisch-Lutherische Kirche
Kirchgemeinden Lommatzsch – Neckanitz und Dörschnitz – Striegnitz

■ Gottesdienste Lommatzsch-Neckanitz
30. August
09.00 Uhr Schulanfängerandacht in der Lommatzscher Kirche
31. August
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang im Ge-

meindesaal und Abschluss der Kinderkirchenwo-
che mit Musical

07. September
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Lommatzscher

Kirche 
14. September
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Lommatzscher Kir-

che und Wahl des neuen Kirchenvorstandes
20. September
17.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst für Pfarrer Hartzsch
28. September
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Neckanitzer Kirche

zum Abschluss der Außensanierung der Kirche

■ Gemeindekreise Lommatzsch-Neckanitz
Montag, 01.09.
15.30 Uhr Konfirmandentreff Klasse 8 zur Terminabsprache
16.00 Uhr Konfirmandentreff Klasse 7 zur Terminabsprache

Bitte Stundenplan und Termine für Nachmittags-
gestaltung mitbringen.

19.00 Uhr Kirchenvorstand
Freitag, 05.09.
20.00 Uhr Fröhlicher Hauskreis bei Fam. Jentzsch
Dienstag, 09.09.
14.00 Uhr Mütterdienst
19.30 Uhr Hauskreis Trogen
Donnerstag, 11.09.
14.30 Uhr Seniorenkreis Lommatzsch
Montag, 15.09.
19.30 Uhr Hauskreis Hänsel bei Familie Heimann
Donnerstag, 18.09.
14.00 Uhr Seniorenkreis Neckanitz
Mittwoch, 24.09.
09.30 Uhr Treff der Selbsthilfegruppe „Demenz“

im Gemeindesaal

■ Gottesdienste Dörschnitz-Striegnitz
30. August
09.00 Uhr Schulanfängerandacht in der Lommatzscher Kirche
31. August 09.30 Uhr Predigtgottesdienst in der Dörschnitzer

Kirche mit Vorstellung der Kandidaten für den Kir-
chenvorstand

21. September
09.30 Uhr Erntedankgottesdienst in der Dörschnitzer Kirche

mit anschließender Wahl des neuen Kirchenvor-
standes

Gemeindekreise:
Sonnabend, 13.09., 09.00 bis 12.00 Uhr
Kidstreff in Dörschnitz

Spangenberg – Kleidersammlung
vom 01.09.2014 bis 05.09.2014 im Pfarramt 
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 und Donnerstag auch
14.00 bis 17.00 Uhr

Mitteilung aus dem Pfarramt
Am Dienstag, dem 16. 09.2014 ist das Pfarramt wegen Weiterbil-
dung geschlossen.

Kirchenvorstandswahlen 2014 in den Kirchgemeinden
Lommatzsch-Neckanitz
Am Sonntag, dem 14. September findet die Wahl des neuen Kir-
chenvorstandes in unserer Gemeinde statt. Im letzten Lichtblick
haben wir davon berichtet wie der neue Kirchenvorstand gebildet
wird und wer wahlberechtigt ist. 

Zur Durchführung der Wahl ist folgendes zu beachten:
• Ort und Zeit der Wahl

Stadtkirche Lommatzsch „St. Wenzel“ – Konfirmandenzim-
mer. Eingang über die Treppenanlage von der Döbelner
Straße aus. Gewählt werden kann von 11.00 Uhr bis 12.30
Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr.

• Briefwahl
Wahlberechtigte, die am Wahltag verhindert sind, können
von der Briefwahl Gebrauch machen. Wahlberechtigte müs-
sen bis zum 9.9.2014 mündlich oder schriftlich beim Kirchen-
vorstand die Ausstellung eines Wahlscheins beantragen. Bitte
wenden sie sich an die Kirchkanzlei. Sie erhalten dort weitere
Informationen.

Kandidaten für die Wahl des
Kirchenvorstandes Lommatzsch-Neckanitz

Paditz, Albrecht 01623 Lommatzsch, 31.05.1965
Kupferschmiedemeister Kornstr.4
Hänsel, Heiner 01623 Lommatzsch, 13.04.1956
Vermessungsingenieur OT Zöthain Nr.5
Uhlemann, Frank 01623 Lommatzsch, 27.09.1956
Schlosser OT Neckanitz Nr.4a
Keil, Dieter 01623 Lommatzsch, 15.05.1956
Museologe Meißner Str.10
König, Konrad 01623 Lommatzsch, 18.12.1961
Schlosser Messaer Str.20
Seifert, Christhard 01623 Lommatzsch, 06.03.1964
Orchestermusiker Döbelner Str.22
Nieswand, Sabine 01623 Lommatzsch, 03.10.1965
Verwaltungsfachfrau OT Birmenitz
Mittag, Heike 01623 Lommatzsch, 03.04.1961
Physiotherapeutin Kornstr.66a
Hartzsch, Robert 01623 Lommatzsch 13.01.1974
Gemeindepädagoge Kornstraße 33
Jentzsch, Harald 01623 Lommatzsch 13.11.1961
Maurer Daubnitz Nr. 3a

Dörschnitz-Stiegnitz
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■ Ihr Weg zur privaten Anzeige 

Geburten • Geburtstage und Jubiläen • Hochzeiten • 
Schulanfänge • Jugendweihen • Konfirmationen • Traueranzeigen

Ihre freundlichen Anzeigen-Annahmestellen:

Schreibwaren Rußeck
Am Markt 10
01623 Lommatzsch
russeck@t-online.de

Service-Center-Németh
Bahnhofstraße 2
01623 Lommatzsch
Istvan.Nemeth@t-online.de

Ihre Anzeige

im Lommatzscher

Anzeiger 

ab 19 Euro*

* 1-spaltig, einfarbig schwarz, 95 mm hoch

Anzeigen

KIRCHENNACHRICHTEN

Am Sonntag, dem 21. September findet die Wahl des neuen Kir-
chenvorstandes in unserer Gemeinde statt. 

Zur Durchführung der Wahl ist folgendes zu beachten:
• Ort und Zeit der Wahl:

Kirche Dörschnitz nach dem Gottesdienst von 10.30 bis 11.30
Uhr.

• Briefwahl
Wahlberechtigte, die am Wahltag verhindert sind, können
von der Briefwahl Gebrauch machen. Wahlberechtigte müs-
sen bis zum 9.9.2014 mündlich oder schriftlich beim Kirchen-
vorstand die Ausstellung eines Wahlscheins beantragen. Bitte
wenden sie sich an die Kirchkanzlei. Sie erhalten dort weitere
Informationen.

Kandidaten für die Wahl 
des Kirchenvorstandes Dörschnitz-Striegnitz

Karsten Enger Dörschnitz 07.01.1972
Sängerweg 1

Reiner Haferkorn Roitzsch 30.03.1960
Nr. 22

Anne Hanke Dörschnitz 30.01.1984
Am Weinberg 1

Sören Hennig Klappendorf 30.08.1967
Nr. 6

Bernd Neubert Striegnitz 03.05.1958
Striegnitzer Str. 14

Simone Rusek Dörschnitz 18.11.1964
Mittelweg 1B

Marlies Schurig Dörschnitz 27.04.1969
Mittelweg 24

Heike Wießner Pahrenz 16.03.1965
Windmühlenstr. 4

Luise Winkler Meißen 20.05.1951
Gartenstr. 19e

Herzliche Einladung zum Lummscher Krautmarkt
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der geschmückten

Kirche, anschließend Umzug mit den Lom-
matzscher Spielleuten zum Markt und Auf-
zug des Erntekranzes

14.00–18.00 Uhr Offene Kirche mit Ausstellung zur Kirchen-
geschichte

15.00 Uhr Kirchenführung
16.30 Uhr Konzert für Orgel und Schlagzeug
14.00–17.00 Uhr Kaffeetrinken im Pfarrhof
14.00–17.30 Uhr Kinderspaß im Pfarrgarten (Backen, Vogel-

schießen, Spiele)

■ Liebe Gemeindeglieder, liebe Lommatzscher!

Am 1. Oktober dieses Jahres wird Pfarrer Roland Hartzsch in den Ruhestand gehen. Pfarrer Hartzsch hat das Gemeindeleben in
unserer Kirchgemeinde viele Jahre aktiv mitgestaltet und entscheidend geprägt. Er lernte die Menschen hier in der Lommatz-
scher Pflege gut kennen. Viele Gemeindeglieder hat er begleitet und herzliche Verbindungen sind entstanden. Für sein Engage-
ment, seine seelsorgerische Arbeit und seine Art und Weise, die Dinge anzupacken, danken wir ihm ganz herzlich.  

Am 20. September wird um 17 Uhr ein Verabschiedungsgottesdienst in unserer Stadtkirche stattfinden mit anschließendem
Beisammensein im Pfarrhof. 

Wir laden Sie recht herzlich dazu ein und würden uns freuen, wenn Sie dabei sind.  
Ihr Kirchenvorstand der Kirchgemeinde Lommatzsch-Neckanitz
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VERANSTALTUNGSHINWEIS

■ Lommatzscher Rock-Pflege

Um nach Leuben zu kommen muss man durch die Lommatzscher
Pflege. Das ist ein riesiger Flecken Erde mit nichts außer Gegend.
Zwei Häuser sind hier schon ein Dorf, getrennt von kilometerlan-
gen Grünflächen und Feldern, Tälern und Hügeln, die geballte
rurale Einöde. Fährt man hier durch, dann bekommen Konzerter-
lebnisse eine andere Bedeutung, sie werden intensiver. Ein Ope-
nAir in der Provinz hat seine ganz eigenen Vorzüge. Für die Besu-
cher aus der Ferne fühlt sich ein Trip aufs Land etwas an wie Ur-
laub, Ausbruch oder Entschleunigung. Die Besucher aus der Nähe
freuen sich einfach, das was los ist. Zwischen Wäldern, Tälern und
unendlich erscheinenden Getreidefeldern findet am 30. August
wieder Rock im Park Leuben statt.
Das Festival ist seinen Kinderschuhen entwachsen. Dennoch ste-
hen hier vorrangig ehrenamtlich tätige junge Leute als Organisa-
toren auf dem Platz. Alles wirkt familiär, klein, gemütlich, sogar
etwas kuschelig. Die Preise sind zurückhaltend, die Musikauswahl
hingegen nicht.
Rockmusik steht auf dem Plan. Schon seit jeher ist der Name Pro-
gramm. Viele Facetten und Möglichkeiten der klassischen Rock-
besetzungen werden ausgeschöpft und auch schon mal über die
Grenzen hinaus geblickt. Dieses Jahr gibt es Indierock, Ethno,
Punk und Funk.
Nach exakt 10 Jahren beehrt die Berline Ethno-Punk-Legende
„Mutabor“ wieder das Leubener Publikum. „Grüßaugust“ kom-
men ebenfalls aus Berlin und entstammen den Folk-Punk-Pionie-
ren von „The Inchtabokatables“. Die Kölner Post-Punkrocker
„Kmpfsprt“ werden ordentlich einheizen und „Minitimer Katzen-
poster“ zeigen, wie man Indierock zum Wohlfühlen, Mitleiden
und Liebhaben interpretiert.
Das Camping im idyllischen Gelände ist kostenlos und übers
ganze Wochenende möglich. Weitere Infos zu den auftretenden
Bands sowie zum Open Air finden sich unter www.rockinleu-
ben.de

■ 16. Rock im Park Leuben

Eintritt: Vorverkauf 10 EUR  / Abendkasse 15 EUR inkl. Camping
Einlass 17 Uhr / Beginn 18 Uhr

Bands: Mutabor, KMPFSPRT, Grüßaugust, Minitimer Katzenpo-
ster, Shagadelic

Veranstalter: Rock im Park Leuben e.V. 

Pressekontakt:
Jürgen Mummert, presse@rockinleuben.de,  
Tel. 0351/16052706

Running Order:
18:00 Shagadelic
19:30 Minitimer Katzenposter
20:45 KMPFSPRT
22:00 Grüßaugust
23:30 Mutabor

AKTUELLES

Die 14. Kfz.-Veteranen-Rallye des MC Glaubitz am vergangenem
Samstag 23.08. machte Pause in Lommatzsch! 

Um die Kirche wurde der Fuhrpark abgestellt, die Mittagsmahlzeit
gab es dann im „Café Picasso. 

■ „Wie in alten Zeiten“

Anzeigen
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AKTUELLES

Für den Besucher der durch den Landtagskandidaten Herrn Geert
Mackenroth, sowie dem CDU-Stadtverband Lommatzsch organi-
sierten Informationsveranstaltung am 13. August 2014 war nicht
neu, dass der Grundstückseigentümer, der bis zum 31.12.2015
seine Kleinkläranlagen noch nicht auf Vollbiologie umgerüstet
hat, keine wasserrechtliche Erlaubnis mehr hat, seine Kleinkläran-
lage (KKA) zu betreiben.

Neu war aber, dass der Gesetzgeber diese Grundstückseigentü-
mer in zwei Kategorien unterteilt:
Hat der Grundstückseigentümer bis zum 31.12.2014 eine Bestel-
lung ausgelöst, wird die Nutzung der „alten“ Kläranlage auch
nach dem 31.12.2015 bis zum Umbau „geduldet“. Der Gesetz-
geber geht hierbei davon aus, dass die Industrie vermutlich nicht
mit der Herstellung der vollbiologischen KKA bis zum 31.12.2015
nachkommen wird. Die Eigentümer der ersten Gruppe werden
mithin auch nach dem 01.01.2016 noch Fördermittel erhalten,
sofern die Anlage allein wegen Lieferengpässen nicht eher um-
gerüstet werden konnte.

Hat der Grundstückseigentümer demgegenüber bis zum
31.12.2014 noch keine neue vollbiologische KKA bestellt, be-
treibt er nach dem 31.12.2015 die „alte“ Anlage illegal und muss
mit Zwangsmaßnahmen durch die Untere Wasserbehörde oder
aber die Kommunen rechnen.
Neu war für die meisten auch, dass die Fördermöglichkeiten für
private KKA im Februar 2014 alternativ um eine Darlehensvarian-
te erweitert wurden.
Das KKA-Darlehen wird gewährt für den Neubau oder die Ertüchti-
gung von Kleinkläranlagen zur Behandlung von häuslichem Ab-
wasser. Es werden keine Sicherheiten verlangt und keine vertieften
Bonitätsprüfungen durchgeführt. Es gelten auch keine Einkommen-
sobergrenzen. Der Zinssatz beträgt 0,99 % p.a. nominal über die
gesamte Laufzeit von 10 Jahren mit der Möglichkeit zur Sondertil-
gung (einmal jährlich). Das Darlehen wird für eine 4 EW-Anlage mit
mindestens 3.000,00 EUR maximal jedoch 6.000,00 EUR ausge-
reicht und steigt für jeden weiteren EW um 600,00 EUR.
Ihre Annett Rennert
Vorsitzende des CDU Stadtverbandes

■ Kläranlagen – was Sie wissen müssen!

■ Arbeiten an Windpark
bei Lommatzsch haben begonnen

Seit Mitte August laufen die ersten bauvorbereitenden Maß-
nahmen für die Errichtung des Windparks Wölkisch in den Ge-
markungen Lautzschen und Zscheilitz. Das Dresdner Unter-
nehmen WSB  stellt dort in den kommenden Monaten zusam-
men mit regionalen Baufirmen zunächst sechs Anlagen auf.
Die Turbinen des Typs Senvion MM92 mit einer Nennleistung
von je zwei Megawatt haben eine Gesamthöhe von 146 Me-
ter. Sie erzeugen etwa so viel regenerativen Strom, wie rund
6.700 Haushalte pro Jahr verbrauchen. Den jetzt begonnenen
Arbeiten ist  im Genehmigungsverfahren ein zustimmender
Stadtratsbeschluss der Stadt Lommatzsch vom April 2013 vor-
ausgegangen. Im April dieses Jahres folgte dann die immissi-
onsschutzrechtliche Genehmigung. Im Rahmen des umfang-
reichen Verfahrens wurden sämtliche Landschafts- und Natur-
schutzbelange entsprechend der gesetzlichen Vorgaben be-
rücksichtigt. Zur ausführlichen Standortanalyse gehörten
ebenso Gutachten zu Schallentwicklung und Schattenwurf,
um die Beeinträchtigung der Bürgerinnen und Bürger so gering
wie möglich zu halten. WSB plant die Inbetriebnahme der er-
sten sechs Windräder im Frühjahr 2015. 
WSB Projekt GmbH
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